
 
 Die Sommertagung in Bergenweiler im Lone- und Brenztal auf der schwäbischen Alb vom 1. bis 3. Juni 2018, 
ausgerichtet von Bernd F. Schenkel  
 
… Impressionen eingefangen von Heidi Kornett  
 
Freitag - 1. Juni 2018  
 
Ein paar Tage zuvor haben wir 
uns informiert, wie wird das 
Wetter? Immer wieder kam auch 
die Meldung Unwetterwarnung. 
Also Regenschirm einpacken! 
Aber was soll ich sagen, man kann 
einen Regenschirm auch als 
Sonnenschutz nehmen. Sie Sonne 
strahlte von morgens bis abends. 
Einfach perfekt.  
 
Die Teilnehmer die bei Bernd 
ankamen wurden mit leckerer 
Erdbeertorte und Getränken 
verwöhnt. Unter anderem konnte 
man nebenbei Sundheimer auf der grünen Wiese beobachten und auf der Terrasse hinterm Haus gemütlich im 
Schatten sitzen und das schöne Wetter genießen.  
 
Anschließend kurz im Hotel einchecken, dass nächste Ziel war die Jahnstraße 2 in Niederstotzingen. Hier wartete 
die gute schwäbische Küche in der TSV-Sportgaststätte ab 18:00 Uhr auf uns. Jeder konnte sein Essen frei wählen 
und es war wirklich lecker, ein sehr schöner Abend.  
 
Samstag - 2. Juni 2018  
 
Nach dem delikatem Frühstücksbuffet ging es um 9:30Uhr nach Giengen.Ab10Uhrtauchten wir ein in die Welt von 
Knopf und Frieda. Im Steiff-Museumwurde die Zeit zurückgedreht, ein großer Kuschelbär im Eingangsbereich 
sorgte schon für die ersten Schnappschüsse. Eisbären, Fische, Elefanten, Giraffen und vieles mehr konnte 
bestaunt und zum Teil auch angefasst werden. Und nicht nur das, Plüschtiere zum Draufsetzen gab es auch. 
 
Alle die, die das Kind in sich gefunden hatten rutschten durch eine große Schlange ins Erdgeschoß. Man konnte 
zuschauen wie in liebevoller Handarbeit ein Plüschtier hergestellt wird. Für kleines und großes Geld konnte man(n 
und Frau)sich ein plüschiges Andenken mitnehmen. 
 
Die Charlottenhöhle in Giengen-Hürben war unser nächstes Ziel, doch zu vorlegten wir eine Mittagspause in der 
Privatbrauerei Schlüsselbräu ein. Gestärkt fuhren wir dann zur Charlottenhöhle, festes Schuhwerk und warme 
Kleidung brauchte man für die ca. 45 Minuten dauernde Führung, denn in der Charlottenhöhle sind immer 
gleichbleibende 9° C.  
 
Wir hörten spannende Geschichten und sahen faszinierende und bizarre Tropfsteinformationen. Beeindruckend, 
dass dort unten auch Pflanzen wachsen können und wer noch Hunger hatte konnte sich zumindest an einem 
Spiegelei mit Kräutersoße satt sehen. 
 
Zum Archäopark Vogelherd in Stetten ob Lontal haben wir es nicht mehr geschafft, dafür war dann leider keine 
Zeit mehr. Aber wir waren ja nicht auf der Flucht. Beim Spielen vergisst man schon mal die Zeit und eine Höhle 
erforscht man eben auch nicht in Sekunden. 
 
Zwei Termine standen noch an, zuerst die Jahreshauptversammlung im Hotel Zum Mohren und der zweite 
wichtige Termin, na das Abendessen in gemütlicher Runde.  



Da das Wetter einfach nur schön war zog es uns nach draußen, auch die Preisvergabe wurde unter freiem Himmel 
abgehalten.                                                                                                                                                                               
Allen Gewinnern an dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch. Spät, sehr spät ging dieser Abend zu Ende.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                    
Sonntag-3. Juni2018 
                                                                                                                                                                                                       
Ach ja, wie schade. Nun heißt es bald wieder Abschiednehmen. Die Minuten, Stunden und Tage in geselliger 
Runde sind wieder viel zu schnell vorbeigegangen.  
 
Aber vorerst wird hier zum letzten Mal delikat gefrühstückt, bevor es ans einpacken, auschecken und auf zur 
Tierbesprechung bei Familie Schenkel geht.  
 
Thomas und Rudi führten gemeinsam die Tierbesprechung durch und erklärten den Interessierten worauf sie bei 
der Auswahl der Zuchttiere achten sollten und vieles andere mehr. Zwischendurch und auch nach der 
Tierbesprechung gab es leckere Wurst vom Grill. Nochmals vielen Dank an Familie Schenkel, wir haben wieder 
einmal eine schöne Ecke von Deutschland kennen lernen dürfen. Nun fängt wieder die Zeit der Vorfreude auf das 
nächste Treffen an.  
 
Die nächste Sommertagung 2019 findet bei Birte Papenfuß in Sollwitt (Nordfriesland in Schleswig-Holstein) statt.  
Passt auf euch auf und bleibt gesund und munter, damit wir uns alle wieder zur nächsten Sommertagung  
begrüßen können. Es grüßt euch herzlich  
 
eure 1. Schriftführerin  
 
Heidi Kornett 

 


